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Amtsblatt zur »ailmcher Zeitung 3tr.I«7.
Montag den 2«. Juli 1875.

(2249—3) Nr. 5242.

Kundmachung.
Am 4., 5., 6.,?., 9., 10., 11., 12., 13.,

14-, 16., 17., 19.. 20., 21., 23., 24., 25., 26.,
27., 28., 30. und 31. August, dann 1. und 2tcn
September d. I . , stets von morgens 5 Uhr bis
Nachmittags 2 Uhr, findet seitens des in Laibach
stationierten k. k. Artillerieregimentes auf dem
"ebltngsplatze bei V i ä m a r j e , in der Richtung
"uf den Raum untcr der Bczirksstraße zwifchcn
Untergamlinft und der tschernutsclier
^avebrücke, ein Uebungöfchicßen mit fcharfen
beschossen statt.

Das Betreten des Uebungsplatzes innerhalb
,, abgegrenzten Raumes, welcher während der
Uebung durch Avifoposten markiert fein wird. dann
das Betreten der Bezirköstrahe zwifchen Untergam-
llNg und der tfchernutfcher Brücke, wo an beiden
Endpunkten gleichfalls Avlfopostcn während des
Muers der Batterien aufgestellt jcin werden, an
^n obenangefetzten Tagen und Stunden wird der
Bevölkerung wegen der Lebensgefährlichkeit hiemit
""erjagt. '

^ Die von Parteien aufgefundene Munition
^ von denfelben fogleich an den bei den k. k.
^"tlerie-Depositorien auf dem laibacher Felde auf-
stellten Fiihrer abzuführen und wird die vom

" ^ sestgefetzte Vergütung hiefür geleistet werden.
ae5, ^ ^ " " ^ unvorsichtigen Behandlung der auf
di! k ' " H l explodierten fcharfen Gefchosse,
wird '^ ^ " b " höchst gefährlich werden können,

^ M a n n hiemit nachdrücklich gewarnt.

^ibach, am 12. Jul i 1875

l . l . Landespräsident.
52251—3) 3lr. 5345.

K u r s
ttber das Wesen und die Lekiimpsung der

H 1. Der KurS über die Phylloxera hat den
"̂eck, jene Perfönlichkciten, welche sich für den

h Anstand interessieren einestheils mit der Natur
. Infectes anderntheils mit den Mitteln, welche
^"kMgung desfelben angewendet werden können,
auck̂ Ü' ^ machen, und auf dksc ^eit zugleich

H die Heranbildung von Sachverständigen im
^nne des Gefehes vom 3. April l . I . (R. G. B.

l' b i zu fördern.
wil ^ ' ^ " ^urs beginnt am 26. Jul i und wird
" " dem 31. Jul i 1875 gefchlosfen.
hab ^ " ^ v e sindet in Klosterncuburg statt und
Men^ ^^ bujenigen, welche daran theil zu neh-
qisck ^ " ^ ^ ' "n die Direction der k. k. ocnolô
u'Hen und pomologifchen Lehranstalt zu wenden.

3- Der Befuch des Kurses ist unentgeltlich,
lel,.» ̂ ' ^ " Unterricht besteht aus folgenden Bor.
jungen und Demonstrationen:

' ^atur und Lebensweife des Insectes (6 Stun
2 ? " ' Professor Dr. Röster);
' l̂kroskopifche Uebungen (6 Stunden, Pro

I fW Rathay);
' s » ? ^ ^ Aufsuchen und Vertilgen des I n -

^ 'Mes ft Stunden, Director Baron Bavo);
sê  ^"""nstrationen beim Auffuchen des I n -
grub " ^ " t der Weingartenauffeher Stein-

N n ? ^ ^ " ^ " ^ " vormittags von 8 bis
"yr, die Demonstrationen an den nach-

""tagen statt- ^

Sckl g ! " ^ ^ " be6 Kurfes erhalten nach
^ " " desselben ein Frequentationözeugnis.

^om l. l. Mibau-Mnistmum.

(2250—2)

/ j l iu 1. <!llil s>1vwdril 1875, iu I»rjz»u«ti «0 li
t.<'!l!U v».«kn, !ll:0likn, !>ro/ i>1».l:ilil,, lit6rl<. <l<»kll/.^i
i»l>r<!, ll:l illlii, /<«, t̂ o l i^ lno^l i , lililior ^ill po^l-ilv«,

T'itttc, !l<'lml<0 i / Xl^i l^.^l i l)^, lcwi-0 mi5li.jo

ui'iliu^ill t.<,ö:tji ! i , vttkk«. jx> 52 ^lcl. 50 kr., p<>-
(l<!llio, in z»sl^jli /n j)r^vilill» povr^ i lo « tm^ov
l»<»l<»V«.I»̂ <, 1u «0M Nl Nli./.^ äoniu, I lw l^o l,v<^0
z»ro«l̂ 0 iiiroöiti ^otovo äo

2 5. a v ^ u ^ t « . l . .̂

«V0̂ 0 uiw^tvo, lopo /u.ä«li:<.i^0, du. «^ ui«o l̂ />
40 lot. 8tHl0, M « m ä«, »0 1»u jH8tN08ti »V<^Uj5̂
ruxuill^ in t.«Iu8H) j»rjz>li«.vii0) imuöiti li« dul»l«tv:i,.
OpolUlii 8« j>!l, <lu, 80 Nil. j»w«ivk0 W lx) 0/.irU.1u,
li^i-0 l)rkl.l lw /U«.̂ <1.

V I l̂idlMi 10.^8. 1875.

Nr. 5360.

Verlautbarung.
An der l. l . q ' < ̂ < . ^ Lehranstalt zu

Laibach beginnt der ^ ^ für Hebammen
Nlit slovenischer Unterrichtssprache am 1. iDktober
1875s zu welchem jedr Schülerin, welche die ge-
setzliche Eignung hiezu nachweisen kann, unentgelt-
lich zugelassen wird.

Jene Schülerinnen aus Kram, welche sich
um die in diesem Winterlchrcurse zu verleihenden
sistemisierten 9 Studienfonds-Stipendien von 52 fl.
50 kr. und die normalmcißige Vergütung für die
Hiehcr und Rückreise in ihr Domicil zu bewerben
beabsichtigen, haben die diessälligen (Gesuche unter
legaler Nachweisung ihrer Armuth, Moralität, des
noch nicht überschrittenen 40. Lebensjahres, dann
der intellektuellen und physischen Eignung zur ltr
lernung der Hebammentunde unfehlbar bis zum

25. August d. I .

bei der betreffenden k. l . Bezirkshauptmannschaft zu
überreichen, wobei bemerkt wird, daß die des Lesens
Unkundigen nicht berücksichtiget werden.

Laibach, am 10. Jul i 1875.

Von der k. k. Landesregierung snr Krain.

(2280—2) Nr. 1240.

Kanzclistcn-Stcllc.
Bei dicscm l. k. Landesgcrichte ist eine Kanzeli-

stenstellc mit den Bezügen der X I . Nangsklassc
in Erledigung gekommen.

Die Bewerber wollen ihre gehörig belegten
Gesuche, in welchen auch die volle Kenntnis der
beiden Landessprachen nachzuweisen ist,

biß 20. August 1875

Hieramts einbringen.
Die anspruchsbcrechtigtcnMilitärbcweN'cr wer-

den aus die Bestimmungen des GesehcS vom 19ten
April 1872, g. 60, R. G. B. und der Verord
nung vom 12. Jul i 1872, g. 98, R. G. B.
gewiesen.

Laibach, am 16. Juli 1875.
K. k. Aandesgerichls-Prälldium.

(2282 2) Nr. 1222.

Gcrichtsadjunctcnstclle.
Bei dem k. k. Kreisgcrichte zn Nudoljswerth

ist eine Gerichts-Adjunctenstelle mit den system-
mäßigen Bezügen der IX. Nangsklasse in Erledi
gung gekommen.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche, in welchen auch die Kenntnis der beiden
Landessprachen nachzuweisen ist, im vorschriftsmäs-
sigcn Wege

bis 6. August 1 8 7 5

bei dem gefertigten Präsidium einzubringen.
Rudolfswerth, am 18. Jul i 1875.
K. k. Mreiogerichts-Präsidium.

(2205—3) Nr. 3719.

Bczirlswuudälztc-Stcllen.
Wegen Wiederbefctzung der BezirlSwundärzte«

Stellen in Pölland und Weiniz wird der Concurs
ausgeschrieben.

Mit ersterer Stelle ist eine Remuneration
jährlicher 210 st., mit letzterer eine Remuneration
jährlicher 134 fl. verbunden.

Bewerber wollen ihre gehörig documentiertcn
Gesuche

b innen drei Wochen
Hieramts überreichen.

K. k. Vezirlöhauptmannschaft Tfchernembl,
am 9. Jul i 1875.

(2248-3) Nr. ,13.

Untcrlchrerstcllc.
An einer der dir schulen kommt

mit Beginn des Schu.^.,^ ., ^>,.» eine Unter-
lehrerstelle, womit der Iahresgehalt von 500 ft.
sammt den gesetzlichen Dienstallerszulagen verbuk
den ist, zu besehen.

Belverber um diese Stelle haben ihre gehörig
documentierten Gesuche, und zwar jene, welche be
reits in Diensten stehen, im Wege ihrer vorgesetz
ten Bczirltzschulbehördc bis

8. August 1875

beim Ortsschulrathe der Stadt Laibach zu über
reichen.

Bom l. l. Stadtbezirlsschulrathe kaibach, den
17. Jul i 1875.

(2070—3) Nr. 501.

Mrcrstcllc.
An der einklassigen Volksschule in Cemöenil

ist die Lehrerstelle, mit welcher ein Gehalt von
500 st. nebst freier Wobmmci v^l'un^n ist, in
Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stellt huben ihre gehörig
belegten Gesuche, und zwar jene, die bereits an-
gestellt sind, im Wege der vorgefetzten Bezirks-
ĉhulbehörde bis

15. August 1875

beim Ortsfchulrathe in Cemsenik einzubringen.
K. k. Bezirksschulrat!) in Stein, am 27sten

Juni 1875.

(2356—1) Nr. 3567.

Kundlnachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt

gegeben, daß der Beginn der E rhebungen zur
ÄnlestUNss neuer (Grundbücher bezüglich
der zlatastralgcmcindc ^ukvv i c aus den

2. August l. I .

hiemit sestgefeht wird und werden alle jene Per
sonen, welche an der Ermittlung der Besitzver-
hältnisse ein rechtliches Interesse haben, eingeladen
vom obigen Tage ab sich beim Gemeindeamt '
lovic cinzusindcn und alles zur Aufklärung, ', ^.
zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzulegen,

tt. t. Bezirksgerichte Egg, am 22. Jul i 1875.
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A n z e i g e b l a t t.
(2109—1) Nr. 3l55.

Executive
RcalitHtcn-Vcrfteigcrunst.

Bom l. l..^«^^Mjchte.Ooltschee
wird ftctannt gemacht:

Gs se» über Ansuchen deS Paul Stimetz
von Bosail dir executive Versteigerung der
demMalhiakBulooic, durch den Curator
Joses Ozura von Osilniö. gehörigen, gc-
sichtlich auf 1080 ft. geschähtc,,, uäHerr^
schast >ottschee 8ul) tom. XXIV, toi. 3317
vorkommenden Realität bewilliget uid hlezu
tuei Feilblctungs-Tagsahungen, und zwar
die nlN' l,>,f den

^6. August ,
lür zwcllc Mf den

28. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2 8. O l t o b e r 1 8 7 5 ,

jedesmal oormutagS ron 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die PfandreakUt l»el der ersten
und zueilen Heilbictung uur um oder über
dcm SchützUügSVerthc, br: der drittc^ ader
auch imtcr demselben h»ntange^eben wer-
den Wird.

Die Licitationsbedlügnisse, wornach
i»«htsondere jeder Licitant vor gemachtem
Unbolc ein lOperc. BadiuM zu ha»den
der Licitalionscomnnssiorl zu lrle^cn Hal.
sowic das Schühun^eprotßtoll und oer
GrundbuchSerttact können in der dies-
gerichtlichen Registratur eis gesehen werden

K. t. Bezirksgericht Gottschee, am
15. Ma i 1875

(1763 -1 ) Nr. 30t>7,

EllMlerung
an die unbetannt wo oesindlichc», Rechts«
Prätendenten auf d,e Realität Nr. 36 in

Hoäana/
Bon dem k. f. Vez'rlsaerichte Hdels-

berg wird den unbekannt wo befindlichen
Rechtsprätendenten ouf die Realität Nr. 36
in Kosana hiermit erinnert:

G« habe ««ton Pozar oon Oberlosana
Nr. 36, durch Hrn. Dr. Deu in.Udelsberg,
wider dieselben die Klagc auf Anertellnung
des Eigenthumsrechtes auf die Realität Nr.
36 in Koöana «uk p»«». l6 . April 1875,
Z. 3057, hieramt« eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

S 1 . H u gust 1 8 7 b ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 29
a. O. O angeordnet u«»d den Geklagten
wtgen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Dominil PupiS von Koi«i»a als ourawr
2ä Hctmu auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cinen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen» diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
19. «pril 1875.

(1764—1) Nr. 12002.

Glinneruug
an den unbekannt wo befindlichen M i <
chacl Lago i vulßo J o j e t von Kal.

Von dem l. l. Vczklsgerichtc Adels,
berg wird dem unbekannt wo befindlichen
Mlchael Lagoi vuißo Ipzet von Kal hier-
mit erinnert:

Es habe Mathias Gorbis von Me-
»Hche, Oezirt Feislriz, wider denselben
du Klage auf Zahlung einer Schuld von
32 st. 10 lr. c. 3. c. gub MS8. 12ten
Dezember 1874, Z. 12002, Hieramts ein.
gebracht, worüber zur summurischen Vcr-
YqsidlunI die Tagsatzun« auf den

3 ) . »ugus t 1 8 7 5 ,
tt«h V Uhr. mit dem Anhange des § 18
der a. Entschl. vom 1«. Oltober 1845
anaeordnet und d«n Geklagten wegen seines
unbekannten «lustntl)<lltci< Thomas Spilar
v«» « i l l als cuwwr Ha lu:wm auf ihr«
Ochchc und «often bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständigt, daß er allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich einen ande-
ren Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, widrigcnS dlcse
Rechtssache mit dem aufgestellten Cura-
tor verhandelt wuden wird.

K. t. Bezirksgericht ildelboerg, am
14. Dezember 1874.

(1740 -1 ) Nr, 8120

Grittueruug
an die llnbelannten RcchtSprätendenten uuf
den Dominicab-Acler. genannt „/upouoa,"
Parz..?ir. 722, Steungcmelnde Ptimostet,

im NuSmaß von i 355 UlKlftr.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Mott-

ling wird den unbelamttcn RechtSprüten-
denten auf dcr. Dominical'Ncker, genannt
^/upm^a," Parzclleil.Nr. 722, iSteun-
»iMl'inde Primoftet. im Ausmaß uon 1355
ülKlftr. hicmit erinnert:

Es habc wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob Pezdilc von Otok Nr. 1
die Klage äu pmo3. 16. Dezember 1874,
Z. 8120, auf E?fitz'mg und Umschreibung
bezuglich deS obig?n Ackers im Werthe «on <
300 ss s'immr Anting überreicht, worüber
dic Tl^gsah! - gcrichtsordnungs-
mäßigm Be ..,if den

2 5. August 1 8 7 5 ,

um 8 Uhr vormittags, hier «»yeorbatt
wurde.

Da der-iiltlfenlhaltsvtt der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erlilanden abwe»
send find, jo hut man zu ihrcr Vrrtrctnng
und auf «yre Gefahr und ttoften den He«ln
Johann Poylin in Mütlling als curator
uä aotum bestellt. ^

Die Geklagten »erden hieoon zu dem!
Endc nclsländlgl, oamil su allenfalls zur
rechten Heil sellist erschemen oder slch elnen
andern "Sachwallel dcstellcl, und dicjcm
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wegt elnfchreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge«
klagten, welchen ls übrigens freisteht, ihre
RechlSlichelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Berabsäumung entstehenden Folgen selbst
deizumesfen haben werden.

K. t- Bezirksgericht Möltlmg. am
16. Dezember 1874.

(2213—1) Nr. 2060.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Ober-

laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Helena

Priftavc, durch Dr. Sajovic von ^aibach,
gegen Jakob Kosir von Franzdoif wegen
aus dem oblrlandesgerichtllchen Erkennt«
nisse lls mtiw. vom 20. Jänner 1874, Zahl
236. schuldigln 100 fi ö W. «. 8. c. in die
«fecutioc öffentliche Versteigerung der dem
lehtern aehorigen, im Grundbuche der
Herrschaft Freudenthal lmk wm. I I , ldl.
137 gud Urb.'Nr. 1 ourtommendeu Rea-
lität sammt Än» und Hugehör im gericht-
lich erhobenen SchatzungSwerthe von 525 fi.
» W gewilligt und zur Vornahm« der-
M « , die efec. fteilbietuugs-Tagsatzungen
auf den

28. « u g u s t ,
aus den

2 O i t o v e r
und auf den

3. November 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr. hierge-ichtS
mit dem «nhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letz«
ten Feilbietung auch unter dem Echätzungs-
werthe an den Meistbietenden hintunge-
zeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
bucheeftracl und die Licitationsbedingnisse
können bel diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtöstunden eingesehen werden.

5. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
10. «pr i l 1875.

(2259—1) )ir. 6984 j

. Executive
Realitätell-Verfteistenlu«:

^Vom f. t, Gczirlögerichtc Mottling
wird bekannt s.cmacht:

Es sei übcr Ansuchen des Herrn Leo-
pold ttentner die ê cc. Ottsleigerxng der
dclü Martin Horvnt von BcretenSdorf gc-
höuger,, gerichtlich aul 673 fl, oeschä l̂ln
Realität Extr. - Nr. 33, Steucrgemelnlie
Wusinödorf hcluilli»!t uno hirzu drei sseil-
bietungs-Talisahunqcn, und zwar die erftc
auf ce>-

2 0. Augus t ,
die zwell^ uuf der.

22. S e p t e m n e r
und dic dritte auf den

20. Ok tober 1 8 7 5 ,
jeoeamal vormittag« von 9 b',s 10 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß dle Pfandlealität bei
bei crstcn und zweiten ffcilbietung nur
UN! ödet iwer dem Schi^tzrngSwürlh, bei
d?l dritten ak?» auch unter demsclden hint-
an'.i».a?der werden witd.

Dic ttiutativnsbedmgrnsfc, wornach
Insbesondlre jeder Licitant vor gemachtem
Äubote eln 10"/^ Pakmui zu Handen der
^icitulionecummlssiol: zu crlcl'cn hat, z'û
wie das Bchätznnc^protololl und der
Orundbuchseftluct liwnrr^m d r̂ dlesge»
rzchtlichm Mc^iftratu7 el:.gcht,e,' werden.

H, l. Veurlegericht Möli l ing.

^255—1) Nr. 8143.

Dritte ezec.
z Anlliläten-Vrlstcigeruug.

Vom l. f. Bezirksgerichte Möttling
wlrd bellllttll gemacht:

Es w übcr Änslichetl des Anton Der«
gunc uo^ Vania die exec. Verstcigcrung der
dem Jakob Deryanc oon Hiiültling gehd-
ngen, gerichtlich auf 1940 st. geschätzten, lm
Grundbuche ii.6 Steuergemlinde Möttling
8iid Eftr.-Nr. 686, 655, 687, 689 und
690 vorkommenden Realitäten bewilliget
und hiezu die dritte Feilbietungs-Tagsatzung
auf den

1 ^ . August 1 8 7 5 ,

vormlttays von 9 bis 10 Uhr, in oieser
Umtstanzlci mit den? Anhange angeordnet
wurden, daß die Pfandrealität bei dieser
Fcilbietung auch unter dcm Werthe hint-
angegebcn werden wird.

Die ^icitationeoedingnlsse, wornach
insbesondere jeder ^icltaitt vor geuiachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zu Handen
der tticitationscommission ^ erlegen hat,
sowic das SchätzungSplotokoll und der
Grundbuchörpract tonnen m der dies"
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Möttling.

( 2 1 1 l - 1 ) Nr. 4317.

Ereculive
Rcalitaten-Versteigel uttg.

Vom t. k. Bezirksgerichte Gotlschee
wird bekannt gemacht.

Es sei über Ansuchen des minder,
jahligen Joses Widclwohl, durch dcn Por-
mund Herrn Franz Garlelme von Goll«
sch«, dic efecutivc Bersleilzerung der der!
Maria Stanitsch ool< Nessellhal Nr, 10
gehörigen, gerichtlich aus 755 ft, geschätzten
Realität, im Grundbuche ad Gotlschcc imk
tow. X I I I , <c>1. 1785 vorkommend zu
Nesselthal HS,«Nr. 10 bewilliget und hiezu
drei Fettbietungs'Taysatzungen, und zwar
die erste auf den

29. « u g u s t ,
die zweite auf den

2 1 . S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2 1 . O l t o b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags voi, 9 bis 12 Uhr,
in der AmtSlanzlli mit dnn Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bel der ersten und zweiten Fellbictung uur
um oder über dem Schätzungswerthc, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Dtc vicltationsbedmgnifse, wornach
lni'besondtrc jeder tticltanl vor gemachte«

z Anbote em 10"/„ Barium zu handell dtt
tticUatkmscommifsion zu e^^en yal,.^"
wie i)aS Schützui,ggprvl«ilull luid dcl
^rulldbuä/oextracl töl<„rll -m oer Vie^
gelichttichcl« »/ie^ijlrulul emgejelien werde«'.

.K. l. Bezivlsg»-rlchl Gottsch-e, aw
18. Juni 1875. ^ ^
(2183) Nr. 2000 n. 2l9l.

Nelicitation.
Von dem k. t. Mzutsgclichlc Seisl»-

bcrg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci Übrr Ansuchen deS J o s e f s

javc von Drcnje, Bezirk Nudolfsloerlh,
und der löblichen t. t. Fiuunzplocuratnl
in ^aibach now. dcö hohen AcrarS unl>
dcö lrainifchcn GrullbentlastungSfond.'"
wegen nicht zugthültcner Licitationöt.tdinß'
nisfe die neuerliche lfccutive Nelicitatlo»
dcr der Maria Glavic, resp. dem A M
und der Anna Gluvic von l t l t i t t gehört
gewesenen, oon Josef Noval oon Plcü i^
Nr. 4 im Efrcutibnowege crstanbtlieN/ ß̂
rlchtlich auf 419 fl. bewcrcheten NealW
Rctf..Nl. 203, ilusz.'Nr. 18, toi. 2 5 0 ^
Herrschaft Scisenblrg nuf Gefahr u^
Kosten deS genannten Ecsteherb brwllll^
und zu dercn Vornuhmc die einzige T L
satzung auf den

27. August 1 8 7 5 ,
vormittags 10 Uhr, hicrgclichtS mil l^
Beisätze angeordnet worden, daß tM
Realität b.i dirscr einzigen TagsatM
auch unter dcm Schätzungswerlhe an d^
Mcistbictenden hintaügegeliell werden wll>'

K. l. Bezirksgericht Snsenbcra, ^
10. Juni 1875.

(2231 3) Nr 20?^

Dritte ezec. Feilbietmlg.
Vom l. !. BtzirkSfltlichle Lack w<l°

hiermit bclunllt gemacht:
Es se> in der Efcculivl'Ssachc dc

Maria Kuralt von GorenavaS gcgen M ^
Hafner von Dörfern p<:t.o. îH6 ft- ^
auf den 26. Juni und 24. Jul i l. 3. °"
geordnete erste und zweite Zeillmlung ^
dem letztern gehörigen, gerichtlich s"!
5623 ft. geschätzten, im Grundbuchc >"
Herrschaft âck «ub Urb.-Nr. 2336 " ^
kommenden Realität als abgehalten ^
tlärt worden mit dem Anhange, daß ^
bei der dritten auf den ,

28. August 1875
angeordneten Feilbietung sein Verblei
habe.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 2 4 ^
Juni 1875. ^ ^

(2138—3) Nr 1^>

Executive
Reülitäten-VerfteistcrM

Vom l. l. Bezirksgerichte Ncun»^
wlsd bekannt gcuiacht: «

ES fti über »„suchen deS s l " ,
Hlebcm von Okroglo die exec. Verstt'^
rung der der Mario Kuniic gehöriges ^
richtlich aus 4234 fl. geschätzten, zu ^
nikne äub Eonfc.-Nr. 12 gelegenen, '
diesgerlchtlichen Grundbuche uub Grull^'
Nr. 757, Rctf.-Nr. 6 uä Out Gal le"^
vorkommenden Realität sammt An- ^ ,
Zugehör bewilligt imd hicz!̂  drri F"'".<
tllngS'Tagsktzm'.sscn, und zwar dlc c '̂ '
auf den

l l . Augus t ,
die zweitc auf den

1 1 . S e p t e m b e r
und die dritte auf den

12. O l l o b e r 1 8 7 b , ,,.„
jedesmal vormittags von 9 bis l i t , ,<
in der dlesgtlichllichcn GerichtSt^M ' ^
dem Anhange angeordnet worden, l>llp „
Pfandreslilät bei der ersten und zw!^<
«KeilbkUulg nur u<u ob<r über dem <»ai c
llngStpcrth. bel der dritten aber auch "
d^ilscldm hlntulluegcben wcrdcn l v ^ H

Die i,'<citationsbtt>il,gnifte, H ^ i
i«sbesonbtre jo^ct Vicitn« vor seM"V^
Anbote «in 10perc. Vadium ! " l)a",
der ^cltationscommission zu erlegen ^
sowie das Schühungsprotololl " "° . ^
GrundbuchStftract können in der o»° „.
richtllchen Registratur einacschtN w« ^>

K. l. Bezirksgericht NeuM«"",
10. Juni 1875.
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l2223—3) Nr. 1208.

Executive Feilbietimg.
Von dem k. l . Bezirksgerichte Idr ia

Wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcl daS Ansuchen dcs Stefan

«llpajne von Idr ia gegen Iohaun Poezet-
M von Icliienverh wegen aus dem Zah-
lungsbefehle vom 28. April 1874schuldi-
»en 143 st. 20 kr. ö. W. o. u. e. in die
«ltt. öffentliche Vcrslcigerung dcr dem lctz-
l«n «chürigu,. im Grundliuchc dcr Herr.
' M l Idria Urd.'Nr. 13/88 lwrlominen.
denRealilüt gewilligt und zur Vornahme
derselben dic drei sscilbietungs-Taasatzun.
M> auf den

17. A u g u s t ,
auf den
..«^ ^ - S e p t e m b e r
"Nd auf den
. . 1«. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
l vtsmal vormittags um 9 Uhr, hiergc-
"l^is mit dem Anhange bestimmt worden,
,"» die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzten steilbietung auch unter dem Schll-
«ungswcrthc an den Meistbietenden hinl '
llngtgcben werde.

Das GchätzuugSprotololl, der Grund«
°uchStftract und die ^icitalionsbedingnisse
°nnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
««Yen Amlsslundcn eingesehen werden.
H K. l. Gezirlsgcricht Id r iu , am 4ten

(2256^3) Nr. 7215.

^ Executive
'^ealitäteu-Verfteigcnttlss.
w ^ ^ " " l . l . Vczirlsgnichtc Mölt l l l lg
""rd bekannt gemache
f.. ^s sci über Ansuchn dcs Mal lo Gu-
rV« ^." Vberloquiz dlc cxcc. Vetstcigc-
2 , ̂ " bcm Ivc Zugl von Emi l Nr, 18
t e n ? " ' Nächtlich auf 1425 ft. geschütz-
<irtr ^ ^ ^ Sleullgemeindc Nosalniz
^ tun « ̂  bewilligt und hlczu drci seil-
aus ^ ' ^ssahungen, und zwar die erste

. l i . O l t o b r r 1 8 7 b ,
«oesmal vormittags von 9 bis 10 Uhs,
" der Gerichtslanzlei mit dem Geisahe

geordnet worden, daß diese Realität bei
^ ersten und zweiten Feilbietung nur
"^ oder über dem Schätzungswerth, bei
h" dtitlen Feilbietung aber auch unter

"lselben hintangegeben werden wird.
Die Kicltalionsbedingnisse, wornach MS-

«!°ndere jeder All lant vor gemachtem
^ndott ein lOpcrc. Vadlum zu Handen
c. ,"^lationscommisslon zu erlegen hat,
H^le das Schähungsprotololl und dei
^""dbuchseftract können in der dieSgc«

buchen Registratur eingesehen werden.
. ^- l. Bezirksgericht Mottl ing.

^ " 5 ^ 3 ) Nr. 585,.

^ Executive
^ealltatett-VerfteigelUttg.
Rr^ ? ^ l ' l- Vezirlsgerlchle Mottling

° bttannt gemacht:
Puäi' ' ^ ^ " Nnfuchet! dcS Mathias
Vkrtt < ° " Kraschenbcrg Nr. 24 die efcc.
^ imgerung der dem Marko Rozmann
«tsch«z°" N^ürigen, gerichtlich auf 565 fi.
b«!vil,l ^ " l i t ä t uä Ollughof »ud lol. 43
k t z u n a / " " ^ " u drei Feilbietungs-Tag-

'""«en, und zwar die erste auf den
die zweit- ^ - N u g u s t .

«luelte auf den

unk ki , . ^ ' S e p t e m b e r
dle dritte auf den

l "e«n ia l? ' O k t o b e r 1 8 7 5 ,
«n der m "^"agS ° ° " l) bis w Uhr,
'N°e°s>,« ^stanzlel mit dem Anhange
bll d " " " worden, dah die Pfandrcalllüt
Nllr um " . " "Nt> zweiten Fellblctung
^ i dtr ^ ^e r dem Schühungswcrth,
hintan«. ! ^ " °ber auch unter demselben

K ? ^ n werden wird.
ŝondcr . >sbedlngnisse, wornach ins.

""böte , j i ^ ^ t a n t vor gemachtem
" V i c i t a ^ ^ ' ^ " b l u m zu Handen

'^le a« A ? " ' W o n zu erlegen hat.
^undb.,^« ^^ungsprotololl und der
^ " « " i c h l T ^ " " " " ln der die«.

5 , « »lstratur eingesehen werden.
' '' «Mlsgertcht Mottling.

(2263-2) Nr. 6638.

lfrecittive
Realitätell«Vt rftei^enmg.

Von, l . f. Olzntsqalchlc Mbttl lng
wird bekannt gemacht:

lös sci über Ansuchen deS Ioscf S l -
moni'lc von Weinberg dir exec. Versteige-
rung der dem Ioscf Preöern von Semic
Nr. 4 ^ehbrigen, gclichtlich auf60 f l . gê
schätzten Rcalitül (5urr..Nr. 306 u. 318
u(i Gut Scuilc dewilli^t und hiezu drei
OeilblclullgS'Tagjayuligcn, unl> ^wür dle
erste auf den

14. A u g u s t ,
die zweilc auf den

14. S e p t e m b e r
und die drlttc auf den

l 4 . O k t o b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von !) bie< l 0 Ubr, in
dieser Getichlslaizlei erit dem Anhange ange»
ordnet Word«!, daß dic Pfandrealität »'ei
der ersten und zweiten Feilbicmna nui nw
oder ubrr del l Schiihung<!<wrrth, be< dcr
dritten aber auch uutel- demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltalionsbedingnisse, wornach inS-
bcsonderc jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein wpcrz. Vabium zu Handen
der Licltatlons^onmlisfton zu erlegen hat,
so wie das Schatzu::gspllltoloU und der
GrundbuchScxtract lünnen i»i der bleSge-
sichtlichen Registratn, eingrsch^n werden

K. l . Bez i r ke , ichl Mölt l ing.
(2135—3) Nr. 2141.

Micitation.
Bom k. l. Äcz'slSgerichtc Rlifniz

wild hicmit bekannt siemachl:
<i« sei nbcr Ansuchen drs Melchior

^!usin i!i (5ons. wegen nicht ^uttchal?cner
^icilationsbcdingnissc zur Einbringung dcs
Meistbolsrcstts per 353 fi. 88 t>. die
Nelicilatlon dcr dem Anton Tckavc von
Nicdcrdorf bei der freiwilligen Micitation
am 15. Apri l 1871 erstandenen, früher
dem Johann Tanlo gehörig gcwcfcnen
Miihlrealilät sammt Stal l , Ackcr und
Wiese malouäki vorl. 8ud Urb.-Nr. 706
»ä Herrschaft Reifniz unter den früheren
Gcdmanifscn bewilliget und zur Vornahme
derselben die Tagsahung auf den

18. August 1 8 7 h ,

vormittags 10 Uhr, in der Gerichtslanzlei
angeordnet.

Da eS sich um die Erneuerung einer
freiwilligen Feilbictuna handelt, so bleiben
den auf die Rcalitül versicherten Gläubi-
gern ihre Pfandrechte ohne Rücksicht auf
den Vcrlaufsprelb vorbehalten.

Der AuSrufspreis betrügt 500 f l . ,
die weiteren Gedignisse können in der Oc«
richtSlanzlei eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Reifniz am 15ten
Juni 1875.

(2253—2j Nr, 7028.

Executive
Realitätenversteisseruttg.

Vom l. l. VezirlSgerlchtc Möltl ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchm der l . l. Finanz,
procuratur dic executive Versteigerung der
dem Jakob Dcrganc von Mottling gehö«
rigcn, gerichtlich aus 1W9 st. geschätzten
Realität, Grundbuch Exl.-Nr. 685. 686,
687, 68l), 6 W und 732 dcr Steuer,
gemeinde Möttlmg bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsahunßen, und zwar
die erste auf den

2 1. A u g u s t ,
die zweite auf den

2 1 . S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2 1 . O k t o b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis l 0 Uhr,
in dcr Oerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcaliläl
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schähungswcrth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlnlangeglben werden wird.

Die Licltationsbedlngnlssc, wornach
insbesondere jeder Mcitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen der
Licitationscommlsfion zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprotololl und dcr Grund-
buchSeflract tonnen in der diesgerlchllichen
Registratur eingesehen werden.

5 . l . Vezirisgerlcht Möl l l ina.

(2261 3) Nr. 3583.

Erecntive
Realitäten Versteigerung.

Vuiil t. l Oc;i5lsq<^chl< Möttl ing
wird bekannt gemacht:

^^. scl übe: Ansuchen der D.-R..O,-
Commenda Möttling die executive Ie i l -
bictung dcr dem Marko Koftelc von Ro»
dovic gehiniaen, gerichtlich aus 780 f l . g>
schälten, im Grundbuchc D.-R.'O.<Eom»
mcnda Mötl l in« R l t f -Nr . 40'/4. Extr.-
.»tr. 14 Sleucrgcmclnoc Radooic vorlout-
mcndcn Rclililät ocwilliat unc, hitzu drei
Feildletungs'Tagsahungen, und zwar die
erste auf der

10 . « u g u s t ,
die zweite auf den

1 0 . S e p t e m b e r
und die dritte auf dm

10. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag von 9 bis 12 Uhr, in
dc, GcrichlSlanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet wocdrn, daß die PfandreaUtllt bei der
ersten und zwcllcn fteilbletung nur um oder
Über dem Schähungswerth. bei der dritten
aber auch unter demselben hiMangegeben
werden wird

Die Vicitationsbedlngnlfse, worrach
insbesondere jeder Mi lant v^r gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
iiicitationacommissivs' zu erlegen hat, sowie
das Schützungspsotololl und dcr Grund»
buchscflracl löhnen in dcr diesgerichtllchen
Registratur rtngcschcn rcnden.

K l . Gczirlsscricht Mottl ing.

< 2260—3) Nr. 7221.

Neassumicrung dritter czec.
Feilbletung.

Bom l. t, Alzlllsgnlchtc Mottl ing
wird bekannt gemacht: ^

ES set üi,er Ansuchen brr D.-R.-O.-!
Commenda Mbltl ing die executive Feil-
bletung dcr dem Marko Nemanic in Vo-
zatovo achöllgcn, gerichtlich auf 1083 ft.
gcschählen, im Grundbuchc D . - R »O.-
Eommenda Mölt l ing Rcts.-Nr. 7 9 ' / , vor»
kommenden Realität im Reassumierungs»
wegc bewilligt und hiezu die dritte Feil-
bielunaS-Tagsatzung auf den

7. August 1 8 7 5 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
GerichtSlanzltl mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealitäl bei
dieser dritten Feilbictuny auch unter dem
Werthe hintangegebcn werden wird.

Die ^llitationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote cin 10"/, Vadium zu Handen der
tticltallonscommission zu erlegen hat, so»
wie daS Schätzungsprotololl und der
Grundbuchscftiacl lünnen m der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vczirlsgcricht Mottl ing.

(2258—2) Nr. 6432.

Executive
RealitateU'VerfteigclUltg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mötlltng
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Andreas
Röthl von Neufricsach dlc lfcc. Fcilbie-
tuna dcr dem Mathias Malesil von Ua-
dovic' gehörigen, gerichtlich auf 1245 ft.
geschätzten Rcalitül Ent.-Nr. 16 der Slmcr-
gemcindc Radovii und Rcalitütrnhälfte
Top.Nr . 338 26 Herrschaft «inod be-
williget und hiczu drei Feilbictungs-Tag/
satzungen, und zwar die erste auf den

13. N u g u f t ,
die zweite auf den

14. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

14. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag» von 9 bis 10 Uhr.
im GcrichlSfaale mit dem Anhange ange»
ordnet worden, daß die PfandrealitiUen bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur un>
oder ilbcr dem Schlitzungswerth, bei dtl
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben, werden.

Die AcilationSbedingnlsse, wornaeh
lnSbefonbere jeder kicitant vor gemach«
tem Anbote ein 10"/ , Vadium zu Handel,
der VicitationScommission zu erlegen hat,
sowie daS Schähungsptvlololl und del
Glundbuchscflracl lönncn ln dcr dleS»
gerichtlichen Registratur cmgesehen werden.

K. l. OezirlSgerichl Mültl i l ig.

(2119-3) Nr. 3205.

Reassumierung
dritter exec. Fcilbietung.

Von dem s l Vez-llsgcrichte Wip-
pach wird bekannt nrma^i 1

Es fei üb« des Herrn
Matthäus Treun m .̂ul ^ly, durch Dr .
Pseftllcr. die d7 tte cxcc f^eilbietuna der
dem lchcr
von ^ , ,̂  ..„:.uten
Erbn durch den cull^wr ^cl buiio »etnw
Hnrn Dr. Munba m Laibach, aehorigen:

2) der im Gtundbuche dei Herr-
schaft Nlppach »ub t.om. X I , pu^. 152,
Post.-Nt. 16>)/c, Urb.'Nr. V33, Rctf.- 71
vorkommenden Realilä«. im gerichtlich er-
hobenen Schlltzwerthe per 2620 fi.;

d) der im Grundbuche b^ Herrschaft
Wippach torn, ' ,cht-
lich rrhobcnrl! <) ft.
vorkommenden Viea^täl im Vieajjumie-
rungswcge ,̂cU). 154 fl. 29 lr. sammt
Anhang neuerlich vewilliget und hiczu die
Fcilbittungs'Tagsahu::g auf den

2 1 . A u g u s t 1 8 7 5 .
vormittags 9 Uhr, in dieser GenchtS-
lanzlei mit dem früheien UnHange ange-
ordnet wo?den ift.

lk l. Geztrksgericht Wippach, »m
29. Juni 1875.

(2265—2) Nr. 6396.

Erecutive
Realltäteu-Verfteislerung.

Vom t. lj-nchte Mottl ing
wird bekannt ^

! 2S sei üb.r Al'fuchrn dcs AnbreaS
j Röthl von Neufrlcsach die ciccutive Feil-
! bietung der dem Mal l in UlKinic von Ler-
, mailna Nr, 2 gehörigen, gerichtlich aus
.2675 ft. geschätzten Rc^litätsl Eur. - Nr.
l59 und 69 Ä(l Hcrrscl lin« be-
willigt und hiczu drei «..^^nu'gs-Taß-
satzungen, und zwar die erste aus den

13. Augus t ,
die zweite auf drn

14. S e p t e m b e r
und die drille auf den

14 O l l o b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im GcrichtSsaalc mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalilüten bei
der ersten und zweiten geilbietung nur u «
oder über dem SchHtzungswerth, bei ver
drlttrn aber auch unter demselben hintange-
gcben werden.

Die ^icitalionSbedlngnlsst, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachte«
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der KicitatlonScommifsion zu erlegen hat,
sowie daS SchähungSprolotoll und der
GrundbuchSeftract lvnnen in der oieSge«
richtlichen Rc^iftratnr eiligefehcr' werden.

K. l> Vezirlsgcricht Möttl ing.

(2262- 3) Nr. 4bb4.

Grecutive
l Realitäten-Verfteisserunn.

Vom l. k. «ezirlsßcllchtt Mottl ing
wird bekannt gemacht:

, Es sei über Nnsuche« des l. l. Steuer-
amlcs Möll l ing die efec. Versteigerung der
dem Johann Klcmcncic ^lhörihen, gerichl-
lich auf 1360 fi. geschätzten Realitüt, im
Grundbuch »<I Herrschaft Krup Eur.-Nr.
213 zu Maclovc Nr. 4 bewilligt und l M
zu drei Feildiclungs - Tagsahungen, und

^zwar die erste auf den
! ?. A u g u s t .
> die zweite auf den
! 7. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

. 7. O l l o b e r 1 8 7 5 ,
! jedesmal vormittags von 9 bis 19 Uhr,
in der GerichtSkanzlei mit dem Anhange

> j angeordnet worden, dah die Piandrealilül
> bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
5 um oder Über dem SchÜhungSwerth, bei

' der dritten aber auch unter delnselbe" hin«,
angegeben werden wird.

», Die NcilationSbedinanisse, wornach
' insbesondere jeder Lisltanl vor gemachtem
l Anbote cin 10"/. Vadium zu Handen dn
. ^icitationScommission zu erlegen hat, so-
jnilt das Schühungsprotololl und der

Grundbuchsextracl können in der dieS-
acrichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezillsgerichl Mött l ing.
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ü i n Oberrealschuler ist bereit für den Mo-
*^uat August 1. .). Jnstructjoiuui in und
unter Umitandea auch ausser Laibaoh zu
übernehmen. GofUllige Autrage wolle man
unter „Instruction" an di« Expedition der
„Laibacher Zeitung" übermitteln. (23f>5) 3-1

CfflglHt,
dramatischen, sowie hauptsacldich fur (ou-
cert und Salon ertheilt der Gefertigte mit
bestem Krlolge in kurzer Zeit

Offerte werden entgegengenommen:
Her rengasse Nr. 209 , II. Stock.

Louis Tillmetz,
Baritonist, liegisseur am hiesigen landschaftl.

Theater und Uesangsmeister.
(2354) 3 - 1

1 Eisenmöhel-Fabrik
von Reichard &Comp. in Wien, III, Marxer-
gasse 17, omptiolilt sich hiorniit. Preis-1

jtarJt'e illustriert jtrulis und franco. I

Zum

Bundesschiessen
in Stuttgart

geht vmi Laib ach ein aussorordentiiehor

Schützen-Fest- Zug
mittelst Bahn am 30 . Juli früh um ;• Uhr
55 Minuten vom Sstdbahnhof aus ab.

Fuhrprei.se von Laibach nach Stuttgart
und zurück nach Laibach: II. Klasse 39 11
2<> kr., III. Klasse 2« fl. 92 kr. 0. W. Zur
frequent eu Theilnahme ladet ergebenst ein

G. Sehröckls
I. wiener Reise-Bureau.

(2353) 3 - 1

Schmerzlos
ohne Einspritzung,

cljnc Me Verdauung1 ftörenbe SJkbicamertte,
ebne Ioltfekrankhelt«n uitc Bernffcatö-
raag Ifzitt nail) Niter in unviblt^en gäflen beft«
(«traprten, gans neuen Methode

HarnrAhrenflAHMf,
jotoetyl ftiaoh entflanbene aU nud> no4 so
jĉ c veraltet«, naturgremass, irrandllota
unb sohneil

1>I*. Ill^I'tHlJVllll.
VMtgtteb b« mtb. Qacultät,

l%l«nT Statt,
i>ob4burocrflofTe 1-

Üud) $xutMt\d)laat, €ttlcturen, Fla«« bei
Frauen, »lei«fu^t, Unftu^tbatfttt, i<cUu-
tionen,

iflanneMMclawftehe,
ebenso, oXme %XL «ohnelden ober ju brennen,
ffropöulöft ober ajrplülltlaohe Oesohwttre.
©ttenge 5Di«ctetion toitb getoa^rt. ^onoriette,
mit Biamen ober Chiffre bqeiflnetc iBrufe »erben
umotbtnb beanttcortet.

Set (Jinfenbung ton 5 fl. ö. 10. «vetben >̂ei(>
mlttel sammt <9tbrau$«anfc«ifung ^oftteetrbenb
jufltfenbet. (135) 50-SO

^ \ W*§ Besitzer des grössten

l / b . lutfutir-1
Koiewareniapziü

In Wien,
Stadt, Wollzeile Nr. 35 und IL Taborstrasse

Nr. 4,
beehrt sich hiermit anzuzeigen, dass er sich
mit einem reich assortierten Lager von allen
Gattungen 27 kr. - W a r e n bis Ende die-

ses Monats Juli hier aufhalten wird.
Vorrathig sind: (2221) 12-10
Grosse Auswahl von Sehafwoll-Klei-
derstoffen, ichtftrbigen Percails. Itat-
tiüleu, Brillantin, Kern. Itiuvir«1, I ein-
wand, Cretton, Chiffon, dradl, lland-
tflehern nnd vielen anderen Artikeln.

Besondeuders hervorzuheben:
Seiden-und Sammtbänder, Wirk warer-
Spitzen, Schleier, Vorhänge, Üuasten

etc. etc.
Das Verkaufsiocale befindet sich:

im Malli'schen Hause, Eck der
Hradetzkybrücke.

Zum geneigten Besuche ladet höflichst ein

aus %%leu.

Gesucht!
Ein junger Mann, .ler deutschon und italienischen Sprache in Wort und Schrift

mächtig, mit den nöthigen kaufniiinuischen Kenntnissen versehen, wird für ein baieriacheö
Geschäft gesucht und ehestens aufgenommen.

Hierauf ReHectierende wollen ihre Adresse «ofort eutweder pobte r«tante
oder ,Hotel Elefant*- unter der Adresse

Tieinnann
mit einem kleinen Umriss ihrer bisherigen Thätigkeit hinterlegen. (2.°»2<5) 2 - 2

r is n
Jahre von Erfolg haben es ausser allen Zweifel gestellt, dass

Professor I li c d o's

Bartzwiebel
das beate und sichersto Mittel sei zur Erlangung eine« schönen

Bartwuchses.
Zahllose Männer ;I||<M, gelbst IJIT liörlistcn Stünde virnlnnlcen ihren srliöni'ii Itart

nur diesem Mittel.
D^.sxclbf licfürdert den Hartwuchs mit unglaublicher Schnelligkeit, so, dasH sollisl

Kijälirige Miinnor in der kürzesten Zeit einen vollen und krustigen Hart damit erreichen,
was bereits durch Tausende von Zeugnissen hewiesuiii wurdo.

Preis per 1 Packet fl. 2.10, mit Postversendung um 10 kr. mehr.
S<*.h w a r x i i x r . h , 20. Fubruar lH7.r).

Herrn Apotheker Josef Ffir8t m Prag!
t)anke freundlichst für die liu r t z wi e h c l , dieselbe hat sich »(dir bewahrt.

Ich kann selbe jedem bestens empfehlen.
Karl J. Hirt m. p., liauuittcmehmcr.

Kcht zu beziehen in Wien bei Herrn Phil. NeUSteln, Stadt, Ecke der Spi<^el-
^ und Plankengassi! ; in 6raz tiei Hrn. H. KlelhaUSOr, Sporgaflse 3; in Agram bei H r n . -
1 Siom. Mittelbach. Apotheke. (1%(;) 12 r> I

Pferd-Licitation.
S s t n i H t i i ^ d « n 3 1 , «Juli l ^ T ^ S , vormittags um 10 Uhr, wird am

Hauptwachplatze zu Laihach ein

Hen§st7
Pinzgaucr Ilasse,

8 Jahre alt, welcher im Zuge gut eingeführt ist, öffentlich im Licitationswcge verkauft
werden, wo/u Kauflustige zu erBrhoinen hiemit eingeladen werden. (2298) 3—2

K. k. Staatshengsten-Dcpöt,
Filialposten Selo, den 21 JUU 1875

(2181—3) Nr. 4525.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird mit Bezug auf das Edict vom
15. M a i 1875, Z. 2942, bekannt
gemacht, daß bei der ersten Feilbie-
tungs-Tagsatzung des Bleibergwerkes
Knapoväe, kein Kauflustiger erfchienen
fei, wornach die zweite Feilbietungs-
Tagfatzung am

2. Augus t 1 8 7 5 ,
vormittags 10 Uhr, im diesgericht-
lichen Rathsfaale vorgenommen wer-
den wird.

Laibach, am 6. J u l i 1875.

( 2 2 7 7 - 3 ) Nr. 4634.

Executive
Fahrnissenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des N. Bäuml,
Spediteurs in Wien, durch Dr . Rodler,
die executive Feilbietung der dem Herrn
August Kremzar gehörigen, mit gericht-
lichem Pfandrechte belegten und auf
fti f l . 70 kr. geschätzten Fahrnisse be-
willigt und hiezu zwei Feilbietungs
Tagsatzungen, die erste auf den

1 2 . Augus t
und die zweite auf den

2 6 . Augus t 1 8 7 5 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-,
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags in der Wienerstraße in
Laibach Hs.-Nr. 57, mit dem Beisahe
angeordnet worden, daß die Pfand-
ftücke bei der ersten Feilbietung nur

um oder über dem Scha'hungswerth,
bei der zweiten Feilbietung aber auch
unter demselben gegen sogleiche Bezah-
lung und Wegschaffung hintangegeben
werden.

Laibach, am 13. J u l i 1875.

(2352- l) Nr. 14276.

Curatorsbestclluug.
Vom l. t. städt.'deleg VezirtSgerichte

^aibach wird bekannt gegeben:
E« sei dem unbekannten Aufenthaltes

befindlichen Josef Gruden, Besitzer der
von Martin Suhadobnil von Matena,
durch Dr. Razlaa, in Crecution gezogenen
Realltüten Einl..Nr. 237 uno «10 ää
Sonnegg unter gleichzeitiger Huftellung
deS Realschahunusbescheides vom lOten
Juni 1875. Z. 1048, der Herr Hof. und
Oerichtsadvocat Dr. Johann Steiner von
Laibach als ouwwr aä »otum bestellt
worden.

6. t. städt.-deleg. OezlrlSgericht ttai«
bach, am 23. Juli 1875.

(218t t -3 ) Nr. 5610.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Äezirlsyerichtc Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Stefan
Mozina von Koseze, Hessionar der minder«
jahrigln FranziSta iiiian von Fclstriz,
die mlt Bescheide vom 16. Dezember 1873,
Z. 10276, angeordnet gewesene dritte exec.
Feilbielul'g der dem Anton Viöic von
Zarcica Nr. 5 gehörigen, im Grundbuche
bä RadelSegg Urb.-Nr. 23 und n l Herr«
schaft Prem Urb.'Nr. 13 vorkommenden
Realität mit dem vorigen Anhange aus den

24. August 1 8 7 5 .

vormittag« 9 Uhr, Hiergerichts im Re«
assumierungSwegc angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Feiftrlz, am 5ten
Juni 1875.

I m Metten m'i>ql'l>al,!»'>l Halisr neben del
Zissarrenialinl sind acht schmie lustis>e WuhnungeN'
jede bestehend aus 2 Zimmern, Spacherdlilcht,
Speijelanuner »nd Holzlesse mit oder ohne Harten
zu vermicthen. (2057) "

^iähereö beim Hausmeister dortselbst.

(2271-2) Nr. 355«7

Curatl'rsbcstellung.
DaS l. l. Bezirksgericht Wlppult

gibt bekannt, daß den in der Execution^
fache der t. l. Finanzprocuratur snr Kra^ >
lioril. deS hohen Aerars gcgcn Anton Krusic
von St . Veit Nr. 46 j.cw. 182 fl. 7 1 ' / , ̂
zu verständigenden Talmlarglaubigern Paul l
Zgur'schen Erben von Podraga, nun ul>̂  !
bekannten Aufenthaltes, Johann Lozej vl>n
Podraga als Curator aufgestellt wurde
und demselben die RealfeilbielungSrublil
vom Bescheide <1.IW. 4. Apri l 1875, Zah>
1671, zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Wiftvach, <""
29. Juni 1875. ^

(2274—2) vtr. 340?.

EuratelsverhällstUltg.
Vom t. l. Bezirksgerichte KrainMi

wird den unbekannten NechtSnachfolgel»
des Sigmund Slarla von Stein ob lh^
unbekannten Aufenthaltes hiemit erinnell
daß der in der ExecutionSsache deS O '
thias KuaS von Zalog Nr. 28, durch ̂
Menzinger in Krainburg, gegen Mi<h^
Auman von Oberfcrnlk Nr. 51 . M a M '
Gostih von dort Nr. 34 und Josef H«"
von dort Nr. 93 pew. 525 si. respl'
667 fl. 77' / , kr. il. W. sammt »np«
ergangenc RealfeilbietungSbeschcld »^
20. März 1875, Z. 2544. dem ihnen z"'"
curalor lld ul.tunl bestellten Herrn Ioh<^
Ogrinz, Adoocal in Krainburg zugesw'
wurdc.

K. l. Bezirksgericht llrainburg, "'"
4. Jul i 1875. -

(223i!—3) Nr. 4l)82'

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen I ' '
hann P e r j a t e l von Hudilonz, Vi" '
r i a P e r j a t e l von dort und die ^"'

dreas Gornil'schen Pupillen. ., <.
Vom l. l. Bezirksgerichte in M " , >

wird denselben hiemit erinnert, baß 'p / >
zur Empfangnahmc der für sie bestllnw'/
NealfeilbletungSlubrilen vom Beicht",
6. April 1875, Z. 2190, betreffend^
Fellbietung der Realität Urb..Nr. l " '
»ll Herrschaft Reifniz Simon Palis ^
Iurjoviz als Curator bestellt und >>>
obige Rubriken auch zugestellt wurdt«'

K. t. Bezirksgericht Reifniz. am 1 ^
Juli 1875. ^ >

(2044—3) Nr. 258?

Reassumierung
executiver Feilbietung-

Vom l. t. Bezirksgerichte M a l ""'
bekannt gemacht: ,<

ES sei über Ansuchen deS M « ^ .
Raunllar, durch Dr. v. Wurzbach d i e ^
Versteigerung der dem Kasper Prosen^«
Kreßnizberg gehllrigen, gerichtlich a u f ^
40 kr. geschätzten Realität Urb. - M» A
Rctf.'Nr. 47 liä Gilt Stangen im ^ '
sumieruiiaSweqe bewilligt und hie^u i^,
Fellbietunas-Tagsatzlmgen, und zwsl
erste auf den

13. August
und die zweite uuf den

13. S e p t e m b e r 18 7 5 , .^
jedesmal vormittags von 10 bis 12 H
in der Gerichtslanzlei mit dem AnyH
angeordnet worden, daß die Pfand"" ,
bei der ersten Feilbietung nur uw ° „
über dem SchähungSwerth, bei der zlvl ̂
aber auch unter demselben hlnlang^
werden wird. .gH

Die «lcltlltlonsbedingnisse, " " ^
insbesondere jeder i.'icllanl vor g e w a ^
Anbote ein 10°/, Vadlum zu Hand" ^
LilitatlonScommission zu erlegen b"" yel
wie das Schlltzungsprotololl und .^.
GrundbuchSeltracl tünnen in der ° " ,„.
sichtlichen Registratur eingesehen n>e ̂

K. k. Bezirksgericht Littai, aM
Mai 187b.


